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Presseinformation 

Wien, 16. Dezember 2008 

 

 

Prominenter Besuch bei „Kronprinz Rudolf“:  
Musical-Darsteller und CSI Mayerling – Erfolgreiche Ausstellung 
endet am 30. Jänner 2009 
 

Am vergangenen Mittwoch statteten die Darsteller des Musicals „Rudolf - Affaire 

Mayerling“, dessen Proben zur Zeit auf Hochtouren laufen, der erfolgreichen Ausstellung 

„Kronprinz Rudolf – Lebensspuren“ im Hofmobiliendepot einen Besuch ab. Noch bis zum 

30. Jänner 2009 ermöglicht die Ausstellung einen faszinierenden Blick auf Leben und Tod 

des österreichischen Thronfolgers. Am 10. Jänner wird ein gerichtsmedizinischer Vortrag 

den Fall Mayerling nach Vorbild der amerikanischen CSI – Serien wieder aufrollen und 

neue Erkenntnisse zum Tod von Mary Vetsera, der Geliebten Rudolfs, vorstellen.  

 

Download Texte/Bilder unter www.juicypool.com/kronprinzrudolf 

 

Rudolf Meets Rudolf 

Einen eindringlichen Blick auf ihre Rollenvorbilder konnten am vergangenen Mittwoch die 

drei Hauptdarsteller des neuen Musicals „Rudolf - Affaire Mayerling“ (Premiere am 26. 

Februar 2009, Raimund Theater) werfen. Die Ausstellung „Kronprinz Rudolf – 

Lebensspuren“, veranstaltet von Hofmobiliendepot • Möbel Museum Wien und Schloß 

Schönbrunn in Kooperation mit dem Österreichischen Staatsarchiv, hieß Drew Sarich 

(Rudolf), Lisa Antoni (Mary Vetsera), Claus Dam (Kaiser Franz Joseph) und John "Cha 

Cha" O' Connell, den Choreografen des Musicals herzlich willkommen. Besonders die 

überlebensgroßen Fotografien des Thronfolgers und seiner Geliebten sowie die 

historischen Porträts beeindruckten die Darsteller. Mit vielen neuen Impressionen ging es 

zurück an die Proben. 

 

 

 

 

 

 

 

 
    
 

 
 

Drew Sarich überprüft etwaige Ähnlichkeiten zwischen sich und Kronprinz Rudolf, Foto: VBW/Rolf Bock 
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Kronprinz Rudolf – das Ausstellungskonzept 

Seit der Eröffnung im August 2008 stößt die Jubiläumsausstellung im Hofmobiliendepot 

und Schloß Schönbrunn auf Begeisterung. Der Ausstellung gelingt es, in übersichtlicher 

Form alle wesentlichen Aspekte des Lebens Rudolfs zu verbinden. In der Wertung des 

Selbstmordes des Thronfolgers bleibt sie neutral. Sein Leben steht im Vordergrund, nicht 

die Umstände seines Todes. Einen besonderen Reiz stellt die Ausstellungsarchitektur dar, 

die vom Design Studio Walking Chair konzipiert wurde und einen gelungenen 

Brückenschlag zwischen historischem Thema und modernem Design bildet.  

 

Abseits des Weihnachtstrubels bieten die „Lebensspuren“ eine unkonventionelle 

Alternative für das nationale und internationale Publikum: Sowohl die Ausstellungsräume 

in Schönbrunn als auch das Hofmobiliendepot im 7. Bezirk sind über die Weihnachtsfeier-

tage geöffnet. Informationsmaterial in deutscher, englischer und französischer Sprache 

bietet einen umfassenden Zugang zu allen markanten Details und Objekten aus dem 

Leben des Kronprinzen. In Schönbrunn besteht die einmalige Möglichkeit, im Rahmen der 

Ausstellung das Kronprinzenappartement mit beeindruckenden Wandmalereien von 

Johann Wenzel Bergl zu besichtigen, bevor es seine Pforten wieder schließt.  

 

CSI Mayerling – Gerichtsmedizin auf Spurensuche 

Zu Beginn des neuen Jahres machen die Veranstalter und Kuratoren ein weiteres 

Highlight der Ausstellung erlebbar: in Form eines gerichtsmedizinischen Vortrags 

präsentiert und erläutert der renommierte Forensiker Prof. Dr. Christian Reiter neue 

Erkenntnisse zum Tod von Mary Vetsera. „Dieser Kriminalfall“, so Prof. Reiter, „hat  

mehrere Kapitel und beschäftigt Österreich seit der Monarchie.“ Der bis heute ungeklärte 

Tod des Kronprinzen Rudolf und seiner Geliebten im Jahr 1889 wird am 10. Jänner 2009 

um 18.30 Uhr im Hofmobiliendepot kriminalistisch unter die Lupe genommen. Als 

Beweise dienen unter anderem DNA Spuren, aber auch zahlreiche Fotos, die dem 

Gerichtsmediziner von Helmut Flatzelsteiner überlassen wurden, der Anfang der 

Neunziger illegal des Grab der Mary Vetsera geöffnet hatte. Analog zur beliebten TV-Serie 

CSI rollt Reiter den Fall Mayerling noch einmal auf. 

 

Die „Lebensspuren“ enden am 30. Jänner 2009, dem 120. Todestag Kronprinz Rudolfs.  
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Ausstellungsorte Hofmobiliendepot • Möbel Museum Wien 

   Andreasgasse 7, 1070 Wien 

   T: +43-1-524 33 57, F: +43-1-524 33 57 666 

   www.hofmobiliendepot.at 

 

   Kronprinzenappartement Schloß Schönbrunn 

   Schloß Schönbrunn, 1130 Wien 

   T: +43-1-811 13-239; F: +43-1-811 13-333 

   www.schoenbrunn.at 

 

Öffnungszeiten  Schönbrunn: täglich von 9.00 – 16.30 Uhr 

Hofmobiliendepot: täglich außer Montag von 10.00 – 18.00 Uhr 

 

Vortrag   „CSI Mayerling“ mit Prof. Dr. Christian Reiter 

Samstag, 10.01.2009 / 18.30 Uhr im Hofmobiliendepot 

Dauer: ca. 1 ½ Stunden 

Vortrag inkl. Kombiticket für die Ausstellung:  

 € 12,90 € / € 10,50 € (Stud. & Sen.) / € 7,90 (Kinder) 

Vortrag: € 4,90  
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